
H. den Dez. 1944 

Mein liebes Frauchen!  

Weihnachten steht vor der Tür und  

ich weiß nicht einmal, wo Du jetzt  

bist, denn in Rheydt wird doch  

nichts mehr los sein, warte täglich 

auf Nachricht von Dir und immer  

vergebens. Wie hat die Abreise geklappt?  

Kätilein schreibe mir doch bitte und  

wenn es nur ein ganz kurzes Lebens- 

zeichen ist ich habe so Sorge um Euch.  

Was macht denn Evilein, Mutter und Vater  

haben sie bis jetzt alles gut überstanden?  

und wenn was macht Dein Gesundheits- 

zustand? Lauter dringende Fragen!  

Hast du auch noch meinen Einschreibebrief,  

den ein Kamerad mitnahm bekommen?  

Mein gutes Herz in Gedanken bin ich  

immer bei dir und Evilein.  

Es grüßt und küßt dich und Herzelein  

Euer Vati  

Herzl. Grüße an Mutter u. Vater  




